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Kaminbrand in der alten Schule / Feuerwehr schnell vor Ort
Am frühen Dienstagabend (21.10) gegen 17:25 Uhr kam es zu 
einem  Kaminbrand  in  der  alten  Schule.  Die  Freiwillige 
Fischbacher  Feuerwehr  war  schnell  vor  Ort.  Nachdem  die 
Bewohner  im Haus  die  Feuerwehr  verständigt  hatten,  kamen 
auch die Feuerwehren aus Langenseifen, Ramschied, Heimbach, 
Hettenhain  und  der  Kernstadt.  Insgesamt  waren  ca.  40 
Feuerwehrleute  und  ein  Krankenwagen  im  Einsatz  vor  Ort. 
Nachdem  als  Ursache  Kaminbrand  feststand,  konnten  einige 
Feuerwehren wieder abziehen. Die Rheingauer Straße mußte für 
zwei  Stunden  gesperrt  werden.  Der  Kaminbrand  wurde 
professionell bekämpft und die Ursache „Glanzruß“ beseitigt. 
Kaminbrand vorbeugen: Ein Kaminbrand entsteht, wenn sich 
Glanzruß-Ablagerungen  an  der  Schornsteininnenwand  ent-
zünden. Das kann passieren, wenn das Holz zu wenig Sauerstoff 
bekommt oder zu feucht ist. Bei einem Kaminbrand alarmieren 

Sie sofort die Feuerwehr und schließen alle Fenster und Dachluken. Niemals den Brand mit Wasser löschen.

Halloween mit Willi Künstlers Blitzbaum am Freitag, den 31.10.
Am Freitag ab 16:30 Uhr wird in Willi Künstlers Garten ( Straße zum Wildpark) ein Holzfeuer entfacht. Für Leib und 
Seele gibt es u.a. Glühwein, Bier und Schmalzbrot. Auch kann man Holz und Reisig kaufen. Der Erlös soll Willi Künstler 
zugute kommen, damit die Rechnung für die Fällaktion der riesigen Tanne etwas kleiner ausfällt. Kommt zahlreich!!! 
Ein extra Flyer des Initiators Karl Randa wird zusammen mit dem Blättschen ausgetragen. 

Schlachtfest der Fischbacher Feuerwehr am So 2. November
Das  beliebte  traditionelle  Schlacht-
fest  unserer  Freiwilligen Feuerwehr 
findet in diesem Jahr wieder in der 
Fischbachhalle statt. Los geht es am 
Sonntag,  den  2.  November  ab  11 
Uhr. Also laßt es Euch bei Schlacht-
platte,  Bratwurst,  Schweinepfeffer, 
und  der  Worschtsupp  schmecken. 
Wie  immer  gibt  es  auch 
„Mitnemmworscht“.  Die Feuerwehr 
freut sich auf zahlreiche Besucher. 
Ein Flyer wurde bereits verteilt.

 
Foto: Die fleißigen Helfer/innen des Schlachtfestes von 2013

Lebender Adventskalender / Terminvergabe Do, 6.Nov., 19:30 h 
Die Zeit  geht  mit  Riesenschritten,  und es  ist  wieder  Zeit,  sich um den Lebenden Adventskalender  zu kümmern.  Für 
Donnerstag, den 6.11. bittet der Arbeitskreis Kultur die Fischbacher/ innen, die sich daran beteiligen wollen, um 19 Uhr 30 
in die Fischbachhalle. Es soll bei der Bewirtung nicht zu hoch hergehen: Wir alle wissen, dass eine gute Atmosphäre nicht 
davon abhängt, ob es nur ein Schmalzbrot gibt oder mehr. Wer im Vorjahr ein bestimmtes Datum hatte und wieder etwas 
machen möchte,  hat  den Vorrang,  muss sich aber rechtzeitig melden.  Entsprechende Wünsche nimmt Ilse Berghäuser 
abends unter Telefon 3790 an. 

St. Martinsumzug am Fr. 14. November: Für Jung und Alt
Da oben leuchten die Sterne, hier unten leuchten unsere Laternen beim St. Martinsumzug in Fischbach 
am Freitag, den 14. November 2014! Treffpunkt ist um 19:30 Uhr am Dalles. Der St. Martinsumzug 
ist für Jung und Alt ein Erlebnis. 
Wir freuen uns sehr auf Euer Kommen! TSC Fischbach.



Weihnachtsbasar des Handarbeitskreises, So 23.11.
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Fischbacher Handarbeitskreis den beliebten Weihnachtsmarkt. Pünktlich um 14 Uhr 
wird voraussichtlich wieder Herbert Mernberger den Basar eröffnen. Zahlreiche Besucher kommen extra pünktlich, weil 
dann die Auswahl noch am größten ist. Der Erlös kommt wie in den vergangenen Jahren caritativen Zwecken zugute. Also 
hingehen, kaufen und gemütlich bei Kaffee und Kuchen plaudern. 

„Die Perlenhochzeit“ in Langenseifen / Wer geht mit am Fr. 28.11.?
Die Langenseifener Laienschauspieler führen am 28.und 29.11. um 19 Uhr 30 im Dorfgemeinschaftshaus Langenseifen die 
Komödie „Die Perlenhochzeit“ auf. Eintritt 8 €, Kinder 5 €. Es verspricht, wieder ein schöner und belustigender Abend zu 
werden.  Der  Arbeitskreis  Kultur  Fischbach  möchte  eine  Sammelbestellung  für  Freitag,  den  28.11.  machen  und  
Fahrgemeinschaften nach Langenseifen bilden. Anmeldung bis zum Freitag, den 14.11. bei Alexander Taitl (Tel. 508428) 
oder Heidrun Schönert (Tel. 6195), auch per Anrufbeantworter. Restkarten, soweit vorhanden, an der Abendkasse.

Viel Spass beim Aktionstag für Fischbacher Kinder im Erlebnisbad
„Feucht und fröhlich“ ging 
es  her  im  Erlebnisbad 
Tournesol beim Aktionstag 
für Fischbacher Kinder und 
Jugendliche,  organisiert 
vom Ortsbeirat  Fischbach. 
Nach  dem  Wasserspaß 
bekamen  alle  noch  eine 
kleine  Stärkung  bei 
McDonalds.  „Können  wir 
das  bald  mal  wieder 
machen?“  –  so  die  Frage 
der  Kinder.  Das  nächste 

Mal steht etwas anderes auf dem Programm – Abwechslung muss sein. Aber mit Sicherheit  wird 
wieder etwas organisiert werden. Danke auch an die Begleiter: Holger Kuchta, Kerstin Nöller, Jana Machill und Sina.

Neuer Jugendclub  / Wir suchen dich! 
Am Freitag, den 17.Oktober war das erste Treffen im Obergeschoß der Fischbachhalle. Die fünf anwesenden Kids hatten 
große Interesse an einem Ort,  wo sie sich treffen können. Frau Borchert (Stadtjugendbeauftragte), engagierte Eltern und 
Mitglieder des Ortsbeirates wollen den Kids helfen, den Raum schön zu gestalten. Erfreulich, dass vom alten Jugendclub 
Thorsten, Marie-Luise und Jessi gekommen waren. Es soll möglich sein, dass der alte Jugendclub den Raum anmieten 
kann. Dafür ist aber eine Kaution zu entrichten. Der "Alt-Jugendclub" überläßt den Raum der Jugend und räumt aus. Am 
28.10.14 um 19Uhr ist  der nächste Treff.  Wir wollen dann entscheiden, was zum Sperrmüll kommt. Weitere Schritte: 
erstmal eine To Do Liste erstellen. Evtl. soll ein Sprayer aus Eltville mit den Jugendlichen den Raum gestalten. Wer kann z. 
B. Fernseher, Spielkonsolen, Gesellschaftsspiele, Lichtschläuche, Möbel zur Verfügung stellen? Es gibt viel zu tun, damit 
der Raum für Euch Jugendliche einladend wird. Auch muß die Stadt ihr okay geben. Über die Altersgrenze (zur Zeit 13-
17Jahre) muß auch nachgedacht werden, und wer den Schlüssel verwaltet. Die Jugend möchte ihre Treffen in Zukunft 
samstags von 18-20 Uhr abhalten. Interesse? Dann komm am 28.10.14 vorbei. Wir suchen Dich! Info Thomas Göbel

Baumbestattungsplatz von Gestrüpp befreit
Die  Vorbereitungsarbeiten  haben 
begonnen. Am Samstag, 11. Oktober 
haben Werner Sauter, Alexander Taitl 
und  Peter  Schiendzielorz  den 
Wacholder-Bodenbewuchs  gerodet 
und  kleinere  Bäumchen  gefällt,  um 
die  Einebnung  des  Geländes 
vorzubereiten.  Bei  Kräften  gehalten 
wurden sie dabei von Ursula Wedel, 
die für eine zünftige Brotzeit  sorgte. 
Bei  einem  Ortstermin  mit  Thomas 
Plehn von der Stadt am 16.10. wurde 
das weitere Vorgehen erörtert. 

Für Samstag, den 8. 11. werden noch Helfer gesucht (Sägearbeiten und Aufräumaktion).
Bitte zwecks Abstimmung mit Holger Kuchta Tel.: 12123 in Verbindung setzen.



Bericht Ortsbeiratssitzung:  Außenstellenleiterin wehrt sich gegen 
bürokratische Arbeitsaufzeichnungen
In  der  letzten  Ortsbeiratssitzung  ging  es  u.a.  um  die  Neuorientierung  des  Jugendclubs  und  die  Neuverlegung  der 
Wasserrohre (siehe Berichte in dieser Ausgabe). 
Der Fischbacher Ortsbeirat  ist  befremdet,  dass unsere neue Außenstellenleiterin Ursula Wedel ihre einzelnen Arbeiten 
dokumentieren  soll,  und  lehnt  diesen  bürokratischen  Mehraufwand  ab.  Ursula  Wedel  hat  das  volle  Vertrauen  des 
Ortsbeirates und setzt sich als Außenstellenleiterin über das übliche Maß für die Fischbacher Bürger/innen ein. Bei dieser 
Gelegenheit äußerte Ursula Wedel, dass sie bei Durchsetzung dieser Forderung ihr Mandat als Ortsbeiratsmitglied und 
Außenstellenleiterin abgeben würde. Das Blättsche meint: Wiehert hier der Amtsschimmel?

Fischbach bekommt bei „Zukunft Dorfmitte“ zwei Preise 
Gute  Nachrichten  aus  dem  Kreishaus:  Gleich 
zweimal  konnte  Fischbach  bei  der  Preisverleihung 
zum kreisweiten Projekt „Zukunft Dorfmitte“ einen 
Preis abräumen. 
Der  Arbeitskreis  Kultur,  vertreten  durch  Heidrun 
Schönert, erhielt für die Projektidee „Verschönerung 
des Dalles“ einen Zuschuss in Höhe von 1.000 Euro. 
Ortsvorsteher  Peter  Schiendzielorz  erhielt  in 
Vertretung von Alexander  Taitl  für  die  Projektidee 
„Begegnungsstätte  Friedhof“  ebenfalls  einen 
Zuschuss in Höhe von 1.000 Euro. 
Heidrun  und  Peter  stellten  am  Rednerpult  die 
Projektideen vor und erhielten unter Applaus aus den 
Händen von Landrat Albers die Zuschussbescheide. 
Zusammen  mit  den  bereits  vom  Magistrat 
bewilligten  1.000  Euro  für  die  Pflanzung  von 

(Bestattungs-) Bäumen auf dem Friedhof stehen uns nun insgesamt 3.000 Euro zur Verfügung. 
Peter Schiendzielorz: „Wir können stolz sein auf die engagierten Fischbacher/innen, die sich unermüdlich für unseren Ort 
einsetzen. Jetzt müssen wir nur noch unser Versprechen einlösen und kräftig anpacken!“ 

Bessere Wasserqualität durch neues Rohrnetz / 400000 € Kosten 
In  der  Ortsbeiratssitzung  vom 
17.10.14 war der Bad Schwalbacher 
Wassermeister  Werner  Diefenbach 
anwesend  und  berichtete  über  die 
Pläne der Stadtwerke, etwas für die 
Fischbacher  Wasserqualität  zu  tun. 
Das  im Grundsatz  gute  Wasser  aus 
der  Tiefbohrung  am Kirchweg,  das 
über  den  Hochbehälter  an  der 
Fischbachhöhe  in  das  gesamte 
Ortsnetz  verteilt  wird,  leidet  in  den 
letzten Jahren mehr und mehr unter 
zu  hohem  Eisengehalt  und 
Trübungen. An manchen Stellen des 
Rohrnetzes, insbesondere am Anfang 
der  Rheingauer  Straße  und  im 
Bornweg,  treten  diese  ganz 
besonders stark zu Tage. Spülungen 
des  Rohrnetzes  konnten  nur 
kurzfristige Verbesserungen bringen, 
werden aber weiter fortgesetzt.

Die  Störung  ist  vermutlich  in  Ablagerungen  an  den  Innenwänden  der  mehr  als  40  Jahre  alten  Rohgussrohre  in  der 
Ringleitung  über  Waldstraße,  Straße  An  der  Bergwiese  und  Zur  Fischbachhöhe  begründet,  die  je  nach  Gefälle  und 
Fließgeschwindigkeit des Wassers fortgespült werden und an entfernteren Zapfstellen ankommen. Deshalb ist geplant, im 
Jahr 2015 – wenn der städtische Haushalt wie vorgesehen beschlossen wird – in den genannten Straßen neue mit Zement 
ausgekleidete Gussrohre zu verlegen. Die Maßnahme dauert vermutlich ein halbes Jahr und wird für die Anlieger kostenlos 
sein. Werner Diefenbach bat, sich bei Problemen mit dem Wasser oder Fragen direkt mit ihm bzw. den Stadtwerken in 
Verbindung zu setzen (Werner Diefenbach Tel. 7023-21, Leiter der Stadtwerke Ralph Beckermann Tel. 500-142).



Das Rheingauer Gebück – alte Grenze zu Kurmainz
Der Verein Naturerbe Taunus e.V. hat  d e n  Gebück-Experten eingeladen: Christian Grubert hält am Freitag, den 7.11.14, 
19  Uhr  im Feuerwehrgerätehaus  von  Bärstadt  (Alte  Gasse  3)  einen  Vortrag  über  diese  historische  Grenze  zwischen 
Rheingau und Taunus, deren Spuren man noch heute in der Natur sehen kann. Am Samstag, den 8.11.14, 10 Uhr trifft man 
sich  zu  einer  ca.  3-stündigen  Exkursion  am  Parkplatz  Förster-Bitter-Eiche  (Ortsausgang  Hausen  v.d.H.  Richtung 
Kiedrich).  Christian Grubert ist  ein Kenner der Natur und Geschichte unserer Region und hat das Talent,  das Wissen 
spannend darzustellen und für  die Zuhörer die  Geschichte  erlebbar zu machen.  Man kann an beiden Veranstaltungen 
teilnehmen, oder auch nur an einer, und es ist kostenlos.

Fischbach und seine Bäche
Dass  der  Name  des  Ortes  Fischbach  ursprünglich  nichts  mit  Fischen  zu  tun  hatte,  sondern  „Wiesenbach“  meinte 
(Vissebach,  erste  urkundliche  Erwähnung  im Jahr  1225),  wissen  wohl  die  meisten,  die  hier  wohnen.  Der  Fischbach 
entspringt unterhalb der Finkenwiese zwischen dem Dreispitz bei Bärstadt und Hausen v.d.H. und mündet nach ca. 8 km an 
der  Dickschieder  Brücke in  die  Wisper.  Das ist  ein  ganz besonderes  Brückenbauwerk,  das  die  beiden Bäche einzeln 
überspannt. Nach ca. weiteren 17 km mündet die Wisper bei Lorch in den Rhein, ca. bei Stromkilometer 540. Der Rhein 
fließt nach etwa 780 km zusammen mit der Maas in die Nordsee.
In der Zeichnung haben wir die Namen der Nebenbäche angegeben, soweit sie zu erfahren waren. Teilweise haben wir 
stattdessen Flurbezeichnungen aufgeführt.  Für den Ort  Fischbach spielt  neben dem Fischbach die Grambach mit  dem 
fruchtbaren Gartenland an ihrem Ufer eine besondere Rolle. Aber wieso heißt es „der“ Fischbach und „die“ Grambach? 
Das eine männlich, und das andere weiblich! Darüber kann man sich seine Gedanken machen. Axel Münzer erzählte, dass 
er früher in der Grambach mit der Hand Forellen gefangen hat, die es dann gebraten zum Abendessen gab. Wenn jemand 
noch etwas weiß: Das Blättsche ist neugierig, mehr zu erfahren über die Fischbacher Bäche oder Geschichten um sie.

Karte zusammengestellt von Heidrun Schönert



Auch gut zu wissen...
• Willi Künstler hat sich über die spontane Hilfsbereitschaft in Fischbach gefreut.
• Die Fußballer haben die Regenrinne der Bolzplatzhütte gesäubert und die Außentische und Bänke in der Bolzplatzhütte 

winterfest verstaut. 
• Bernd Schmidt hat bis in die Dunkelheit das Gestrüpp vom Gelände des anvisierten Baumbestattungsplatzes alleine 

weggefahren.
• Eine aufmerksame Bewohnerin des Bornwegs beobachtete eine vermutlich ausländische Person, als diese aus einem dunklen 

Auto am Bolzplatz ausstieg und in Richtung Bornweg öfter Fotos machte. Sie benachrichtigte ein Ortsbeiratsmitglied. Das 
Blättsche meint: Vorsicht kann nie schaden, insbesondere in der dunklen Jahreszeit! 

• Die Stützmauer am Ortsausgang wird erneuert. 

Übrigens: Das Blättsche kann nur das veröffentlichen, was es erfährt. 

Übersicht: Termine – Termine – Termine 
So 02.11. Feuerwehr-Schlachtfest ab 11 Uhr
Di 04.11. Sprechstunde der Außenstellenleiterin Ursula Wedel, 18:30 – 19:30 Uhr, Fischbachhalle OG

In dieser Zeit auch unter Telefon 12904 zu erreichen
Do 06.11. 19:30 Uhr, Fischbachhalle: Besprechung wegen Adventskalender
Fr 14.11. St. Martinsumzug, Treffpunkt 19:30 Uhr Dalles
So 16.11. Kranzniederlegung zum Gedenken der Verstorbenen am Ehrenmal / Friedhof 10 Uhr
Di 18.11. Sprechstunde der Außenstellenleiterin Ursula Wedel, 18:30 – 19:30 Uhr, Fischbachhalle OG
Fr 21.11. Ortsbeiratssitzung um 19:30 Uhr, Fischbachhalle
So 23.11 Basar des Handarbeitskreises, 14:00 - 18:00 Uhr, Fischbachhalle
Mi 26.11. Seniorennachmittag 15:00 Uhr.
Fr 28.11. Theaterbesuch Langenseifen, Treff Dalles um 19:00 Uhr

Wiederkehrende Termine: 
Fischbachhalle: TSC Termine bitte vorher durch die Übungsleiter bestätigen lassen.
Dienstags:   10:00 – 11:00 Uhr Sport Ü60 mit Karin Blum, 20:00 – 21:00 Uhr Gymnastik für Jedermann
Mittwochs:   19:00 – 20:00 Uhr Zumba mit Janina
Freitags:   17:00 – 18:00 Uhr Turnen bis 6 Jahre, 18:00 – 19:00 Uhr Turnen ab 6 Jahre mit Jessi und Alexandra.

  Freitags ab 19:00 Uhr Tischtennis für Jedermann. Infos /Änderungen Lexi und Jessi
  Jeden ersten Freitag im Monat Kinder-Basteln mit Nadine und Conny. Treffen 15:30 Uhr an der Fischbachhalle.
  Jeden letzten Freitag im Monat Schwimmen. Treffen 17:00 Uhr an der Fischbachhalle.

 Sperrmüll: Di 2. Dezember, unbedingt vorher 70610 anrufen und Termin bestätigen lassen.
 Weitere Fotos, Infos, Protokolle und Einladungen auf der Homepage: www.swa-fischbach.de
Hof Fischbach: Vollkorn-, Bauern-, Nuss- und Kürbiskernbrot Montag  – Freitag nach Vorbestellung (Weißbrot nur 
freitags) Nicht bestellte Brote nach Verfügbarkeit. Weidegänse zu Martini oder Weihnachten bitte vorbestellen. Tel.: 9119. 

Gasthaus zum Fischbachtal lädt ein zum Gans-Essen und zum Schlachtfest 
Gans-Essen ab 6. November (auf Vorbestellung) und Schlachtfest am Fr 07.- So 9.11 und 14.11 – 16.11. 
An beiden Wochenenden des Schlachtfestes gibt es grobe hausgemachte Bratwürste, Hausmacher Wurstplatte mit frisch gebackenem 
Bauernbrot und natürlich Schweinepfeffer mit Klößen. Und nicht vergessen!! Ab dem 06. November stehen im Gasthaus die Zeichen 
auf Gans. Kutschfahrten (Schlittenfahrten) immer nach Absprache. Infos: Elke und Bernd van Zanten Tel.: 8589
Geschlossen:  23.12. bis  27.12. und an Silvester. Geöffnet:  Ab 1. Januar 2015.    

Zum Schluss diesmal wieder ein Witz:
Er anerkennend: “Das ist aber eine schöne Bluse. Die habe ich noch nie an dir gesehen.” Sie: “Stimmt, ich habe sie auch 
erst gestern auf dem Rücksitz deines Autos gefunden…” 

Fotos: Kerstin Nöller, Ursula Wedel, Karl Randa, google earth, Pressefotograf des Kreishauses  und Alexander Taitl
Redaktionsschluss Dezember 20.11.2014   Email-Adresse: blaettsche@swa-fischbach.de 
Verantwortlich: V.i.S.d.P. Arbeitskreis Kultur, Alexander Taitl Tel.: 508428  
Redaktion: 
Martha Schiendzielorz, Heidrun Schönert, Rosi Walter, Kerstin Nöller, Conny Schmidt, Karl Randa und Alexander Taitl.

mailto:blaettsche@swa-fischbach.de

	Halloween mit Willi Künstlers Blitzbaum am Freitag, den 31.10.

